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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Brandenburg: Joachim I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 16. Jh.

Inventarnummer: 18203628

Beschreibung
Der erste kurbrandenburgische Taler trägt die Jahreszahl 1521. Gegenwärtig sind 23
Exemplare nachgewiesen. Davon entfallen 10 auf die hier vorliegende Stempelkombination.
Als die auf den Münzen selbst nicht genannte Münzstätte ergibt sich mit großer
Wahrscheinlichkeit Frankfurt an der Oder.
Vorderseite: Brustbild des Kurfürsten Joachim I. mit Kurhut und Hermelin nach rechts, in
der rechten Hand das Kurzepter. Doppelringel als Trennungszeichen in der Umschrift.
Rückseite: Vierfeldiges Wappen mit aufgelegtem Kurschild (Brandenburg, Pommern,
Nürnberg, Zollern), darüber 1521. Doppelringel als Trennungszeichen in der Umschrift.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 28.67 g; Durchmesser: 42 mm;

Stempelstellung: 3 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1521
wer
wo Frankfurt (Oder)

Beauftragt wann
wer Joachim I. von Brandenburg (1484-1535)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Joachim I. von Brandenburg (1484-1535)

https://smb.museum-digital.de/object/147845


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Brandenburg-Preußen

[Zeitbezug] wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Silber
• Taler
• Weltliche Fürsten
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